
ACHSELN 
Vergewissere Dich, dass 
Dein Hund in den Achseln 
genug Platz hat, um sich 
frei zu bewegen. 

LEITFADEN ZUM 
ANPASSEN DES 
ZUGGESCHIRRS 
Wenn Du die Checkliste durchgehst,  
sollte Dein Hund stehen und das  
Geschirr so gehalten werden, als  
würde der Hund ziehen.

Tipps!  
Wenn es Dir schwerfällt, das Geschirr 
an- und auszuziehen, kannst Du es  
seitlich drehen, wenn Du es über den 
Kopf Deines Hundes ziehst. Wenn nötig 
kannst Du auch die Seitenstreifen  
lockern und den Reißverschluss am  
Rücken öffnen. 

TIEFE 
Mit den seitlichen Riemen kannst 
Du die Tiefe an die Brust Deines 
Hundes anpassen. Für mittel-
große Hunde sollten zwei senkre-
cht aufgestellte Finger zwischen 
Brust und Geschirr passen. 

RIPPEN
Die seitlichen Gurte sollten auf 
den Rippen des Hundes liegen, 
nicht weiter hinten als auf dem 
letzten Rippenknochen. 

BEFESTIGUNGSPUNKT 
So einstellen, dass das 
blaue Seil, an dem Du die 
Leine befestigst, direkt 
über dem Schwanzansatz 
Deines Hundes anfängt. 

BRUSTKNOCHEN 
Der tiefste Punkt der Halsöffnung sollte 
sich auf Höhe des Brustbeins Deines 
Hundes befinden. Die Position kann mit 
den Seitengurten eingestellt werden. 

HALS 
Du solltest bei einem Hund mittlerer Größe 
(Größe 4 bis 7) zwei Finger senkrecht  
aufgestellt zwischen den Hals und das  
Geschirr bringen können. Ein bisschen  
weniger bei kleinen, etwas mehr bei  
großen Hunden. Ein Zuggeschirr sollte  
gut um den Hals des Hundes liegen! 

Wichtig! 
Die Finger  

übereinander, 
zwischen  

Hundehals und 
Geschirr. 


